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Geschätzte Dimbacherinnen und Dimbacher, liebe Jugend und liebe Kinder! 

Das Titelbild dieser Ausgabe ha-
ben unsere Schulanfänger im 
Kindergarten gestaltet.    

SUPER,  
HERZLICHEN DANK  

 

In dieser sehr bewegten Zeit 
möchte ich auf die Wichtigkeit 
der Entwicklung unserer Kinder 
hinweisen.  

Unsere Kinder sind die  
Zukunft! 

Wir alle gemeinsam sind Vorbild 
für unsere Kinder. 

Wie wir mit unseren Mitmen-
schen, unserer Natur, unseren 
Ressourcen, unserem Grund und 
Boden umgehen, hat Auswirkun-
gen auf uns alle und besonders 

auf die nächsten Generationen. 
Mit diesem Wissen müssen wir 
unser Handeln und Tun rechtfer-
tigen.  

Schreckliche Kriegs-Bilder aus 
aller Welt und besonders aus der 
Ukraine machen uns betroffen 
und sprachlos. 
Und doch sehe ich auch Ursa-
chen in unserem persönlichen 
Verhalten. 
Ellbogentechnik, Gleichgültigkeit 
und Egoismus sind unter ande-
rem für so eine Entwicklung ver-
antwortlich.  

Positive Werte und eine Grund-
einstellung zu „WERTVOLLEM 
LEBEN“ müssen wieder in den 
Vordergrund rücken, damit unse-
re Kinder zuversichtlich und mit 

Freude in die Zukunft blicken 
dürfen. 

Wir alle sind verantwortlich und 
gefordert, unseren positiven  
Beitrag zu leisten und das Allge-
meinwohl vor dem Eigennutzen 
zu stellen. 

In diesem Sinne wünsche Ich 
euch allen FROHE OSTERN  
und POSITIVE Frühlingsgefühle. 
 

 

Euer Bürgermeister 

Aktuelles aus der Gemeinde 

Bauhof - Abriss altes FF-
Zeughaus 

Im März 2022 wurde das alte, 
baufällige Feuerwehrzeughaus 
abgerissen. In den letzten Jahren 
diente dieses als Bauhof, da ein 
solcher bisher nicht zur Verfü-
gung stand. 

Errichtet wurde das Gebäude 
im Jahre 1949. Die Baukosten 
beliefen sich damals auf 
ATS 32.225,67 (EUR 2.344,11). 
Der Baugrund für das Zeughaus 
wurde von Herrn Neulinger, 
Dimbach 9, zur Verfügung ge-
stellt.  

 

Bis zur Neuerrichtung des neuen 
Feuerwehrzeughauses im Jahre 
1996 wurde dieses natürlich auch 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
genutzt. Danach erhielt es die 
Nutzung als provisorischen Bau-
hof.  

2021 wurde mit dem Bau eines 
neuen Bauhofes begonnen.  

Momentan wird der Innenausbau 
durchgeführt. Die komplette  
Fertigstellung ist für heuer ge-
plant.  

Eine Eröffnungsfeier findet  
voraussichtlich im Herbst 2022 
statt.  
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Aktuelles aus der Gemeinde 

Baugründe Brandstetter 

Die Flächenwidmungsplanände-
rung wurde seitens des Landes 
Oö. genehmigt.  

Im nächsten Schritt wir mit der 
Herstellung der Straßentrasse 
begonnen.  

Voraussichtlich kann mit der 
Herstellung der Infrastruktur 
(Wasser/Kanal/Hochspannung) 
im Sommer begonnen werden. 

Baugründe Luger 

Mit der Verlängerung der Wasser
– und Kanalleitungen wurde be-
reits begonnen. Die Arbeiten 
werden demnächst ab-
geschlossen. 
 

Betriebsbaugebiet 

Die Wasser-/Kanalbauarbeiten 
werden derzeit fertig gestellt. 

Die Firma AgrATool wird dem-
nächst ihren Betrieb im neuen 
Gebäude aufnehmen. 
 

Bankerlverleih 

Für die Lagerung der Bankerl 
(Biertischgarnituren) wurden die 
Fertiggaragen bei Dimbach 16 
angemietet.  

Offenthaler Franz kümmert sich 
nach wie vor in bewährter Weise 
um den Verleih. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle.  
 

Kommunalfahrzeug  
FF-Dimbach 

Der Finanzierungsplan für den 
Ankauf eines neuen FF-
Fahrzeuges (TLF-B 4000 - 
Löschfahrzeug) wurde seitens 
des Landes Oö. genehmigt.  

Das Fahrzeug wurde bereits  
bestellt, es besteht jedoch eine 
Lieferzeit von rd. 16 Monaten.  

Besitzerwechsel Liegen-
schaft Dimbach 15 und 
Dimbach 16 

Die Raiffeisenbank Mühlviertler-
Alm hat per  1. Februar  2022 
die Liegenschaften Dimbach 15 
(Kaufhaus) und Dimbach 16 
(Gasthaus) käuflich erworben.  

Der Standort im Zentrum soll 
abgesichert und weiterentwi-
ckelt werden.  

Es werden verschiedene Konzep-
te für unterschiedliche Berei-
che erarbeitet. Der  Erhalt des 
Kaufhauses und des Gasthauses 
spielen dabei eine wichtige  
Rolle.  

Als Planungszeitraum sind die 
nächsten 2 bis 3 Jahre  
vorgesehen.  

Wenn jemand Nutzungs-
vorschläge/bzw. selbst eine Flä-
che benötigt, kann sich bei 
Bürgermeister Manfred Fenster, 
der Marktgemeinde Dimbach 
oder bei Johann Hofer (Die Saat 
geht auf) melden. 

Vorschläge und Ideen für die 
Nachnutzung der Gebäude  
werden gerne entgegengenom-
men. 

 

 

 

Strudengauer Bienenwelt 

Die Strubi OG (Großimkerei) 
errichtet ihr Firmengebäude im 
Bereich Langenbach und hat den 
Rohbau bereits fertiggestellt. 

Die voraussichtliche vollständige 
Inbetriebnahme er folgt im 
Jahr 2023.  

Ukraine Vertriebene  

Die aktuelle Situation 
in der Ukraine ist  
erschütternd und 
macht tief betroffen.  

Die Lage wird täglich 
dramatischer. Rund 2,8 Millio-
nen Ukrainer haben seit Beginn 
des Krieges ihr Land verlassen.  
Aktuell ist noch nicht absehbar, 
wie viele Vertriebene aus der 
Ukraine nach Österreich und 
dann auch nach Oberösterreich 
kommen werden.  

Auch in Dimbach sind bereits 
insgesamt 23 Vertriebene,  
darunter 9 Kinder, in drei  
verschiedenen Unterkünften  
untergebracht. 

Wer direkt und möglichst unbü-
rokratisch helfen möchte kann 
sich am Marktgemeindeamt  
melden. Egal ob es sich um 
Sachspenden, Hilfestellung in 
diversen Angelegenheiten (zB. 
Fahrtendienst, Behördengänge, 
etc.) oder Geldspenden handelt.  

Im Falle einer Geldspende, soll 
dies den Vertriebenen unserer 
Gemeinde zugute kommen.  

Falls Sie Vertriebene aufnehmen 
wollen, leiten wir  dies gerne an 
das Land OÖ. weiter. 
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Stimmberechtigt ist, wer am  
letzten Tag des Eintragungszeit-
raums das Wahlrecht zum Natio-

nalrat besitzt (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung 
des 16. Lebensjahres, kein Aus-
schluss vom Wahlrecht) und zum 
Stichtag 28. März 2022 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen ist. 

Bitte beachten: Personen, die 
bereits eine Unterstützungserklä-
rung für eines der Volksbegehren 
abgegeben haben, können für 
diese Volksbegehren keine Ein-
tragung mehr vornehmen, da  
eine getätigte Unterstützungser-
klärung bereits als gültige Eintra-
gung zählt. 

Online können Sie eine Eintra-
gung, mittels Handysignatur 

bzw. Bürgerkarte, bis zum letz-
ten Tag des Eintragungszeit-
raumes (09.05.2022, 20:00 Uhr), 
www.bmi.gv.at/volksbegehren 
durchführen.  

Eintragungen können während 
des Eintragungszeitraums am  
 
Marktgemeindeamt Dimbach 

Dimbach 2 
4371 Dimbach 

 
an den nachstehend angeführ-
ten Tagen und zu den  
folgenden Zeiten vorgenom-
men werden: 

 Montag,  2. Mai 2022, von 8:00 bis 16:00 Uhr 
 Dienstag,  3. Mai 2022, von 8:00 bis 20:00 Uhr 
 Mittwoch,  4. Mai 2022, von 8:00 bis 16:00 Uhr 
 Donnerstag,  5. Mai 2022, von 8:00 bis 20:00 Uhr 
 Freitag,  6. Mai 2022, von 8:00 bis 16:00 Uhr 
 Samstag  7. Mai 2022, von 8:00 bis 10:00 Uhr 
 Sonntag,  8. Mai 2022, geschlossen 
 Montag,  9. Mai 2022, von 8:00 bis 16:00 Uhr 

Volksbegehren Eintragungszeitraum  
2. - 9. Mai 2022 

 Rechtsstaat & Antikorrupti-
onsvolksbegehren 

 Arbeitslosengeld RAUF 

 NEIN zur Impfpflicht 

 Bedingungsloses Grundein-
kommen umsetzen! 

 Impfpflichtabstimmung: 
NEIN respektieren! 

 Stoppt Lebendtier-
Transportqual 

 Mental Health Jugendvolks-
begehren 

Frau Martina Aschauer hat ihr 
Dienstverhältnis zur Marktge-
meinde Dimbach per 
31. März 2022 gelöst. 

Frau Aschauer hat sich seit  
August 2020 mit Leidenschaft 
hauptsächlich um die Grün-/
Blühflächen der Gemeinde  
gekümmert.  

Wir wünschen ihr für Ihre Zukunft alles Gute.  

Neu im Team ist seit 1. April 2022, 
Frau Daniela Spiegl.  

Daniela wird sich hauptsächlich 
um die Grün-/Blühflächen der 
Marktgemeinde Dimbach küm-
mern.  

Wir heißen Daniela in unserem 
Team herzlich willkommen und 

wünschen ihr viel Freude mit ihrem neuen  
Arbeitsplatz. 

Personelles 

Mit 1. April 2022 hat sich Frau Gisela Hader in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.  

Sie hat seit April 2017 das Team am Marktgemein-
deamt tatkräftig unterstützt.  

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit 
und wünschen ihr alles Gute, vor allem  
Gesundheit, für ihren neuen Lebensabschnitt.  
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Bauverhandlungstermine Neuer Jagdausschuss-
obmann 

Die nächsten 
Bauverhandlungen finden am 

19. April 2022 und  
19. Mai 2022 
ab 13:00 Uhr  

am Marktgemeindeamt  
Dimbach statt. 

Voranmeldung bei  

Rudolf Freinschlag,  (07260) 75 07-14,  
 freinschlag@dimbach.ooe.gv.at 

oder  
Margit Enengl,  (07260) 75 07-17,  
 enengl@dimbach.ooe.gv.at 

Bitte die Unterlagen spätestens eine Woche 
vorher am Marktgemeindeamt abgeben! 

Um Versorgungsprobleme 
im öffentlichen  

Wasserleitungsnetz der 
Marktgemeinde Dimbach 
zu vermeiden, ist unbe-

dingt vor der geplanten 

Poolbefüllung mit dem 

Wasserwart Erwin Palmetshofer  

 (0664) 574 63 82  

Kontakt aufzunehmen. 

Poolbefüllungen Krankenstands-
vertretung 

Die Marktgemeinde Dimbach sucht für die Reini-
gung Personal, das kurzfristig zur  Urlaubs– 
und Krankenstandsvertretung einspringen kann.  

Bei Interesse bitte am Marktgemeindeamt Dim-
bach unter   (07260) 75 07-14 oder  
 marktgemeinde@dimbach.ooe.gv.at melden.  

Obmann-Wechsel beim Jagdaus-
schuss.  

Als Nachfolger des langjährigen 
Obmannes Johann Nenning 
(Hackl) wurde Johannes  
Leinmüller (Redlberger) ge-
wählt.  

24 Jahre war Johann Nenning Obmann des 
Jagdausschusses.  

Bürgermeister Manfred Fenster bedankt sich 
beim scheidenden Obmann Johann Nenning für 
die gewissenhafte Erfüllung seiner Aufgabe und 
wünscht dem neuen Obmann Johannes Leinmül-
ler viel Erfolg.  

Im WSG-Bau Dimbach 9A und 9B,  
4371 Dimbach 

sind Wohnungen frei  
(1x ca 78m², 2x ca. 57m²) 

Weitere Informationen erhalten Sie bei  
Bürgermeister Manfred Fenster  
 (0664) 73 100 246 

Wohnungen zu vermieten Sprechzeiten Vize-
bürgermeister Leitner 

Als Vizebürgermeister möchte 
ich für eure Wünsche und An-
liegen gerne ein offenes Ohr 
haben.  

Ich bin jederzeit für euch unter  
 (0664) 431 52 74 erreich-
bar. 

Zukünftig werde ich auch jeden  
ersten Donnerstag im Monat 
von 17:00 bis 18:00 Uhr am Gemeindeamt für 
euch persönlich anwesend sein (Bitte um telefoni-
sche Voranmeldung). 

Für unser Dimbach -
euer Vizebürgermeister 
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Information der Öffentlichen Bibliothek Dimbach 

Die Öffentliche Bibliothek Dim-
bach (Bücherei) feier t heuer  
das 30-jährige Bestandsjubilä-
um.  

Aus diesem Anlass findet am  
30. April 2022 um 19.30 Uhr 
im Franz-Xaver-Müller Haus 
eine Lesung sowie eine Ehrungs-
feier statt (nähere Infos fol-
gen). 

Am Sonntag, 1. Mai 2022 wird 
ganztägig im Hof des Xaverl-
hauses ein Buch- und Spiele-
flohmarkt, sowie weiteres Rah-
menprogramm durchgeführt.  

Alle Dimbacher/-innen werden 
gebeten, ihren persönlichen Buch 
und Spielebestand zu kontrollie-
ren und nicht mehr benötigte 
Exemplare der Öffentl. Biblio-
thek für den Flohmarkt oder bei 
Eignung auch für die Entlehnung 
in der Bibliothek, zur Verfügung 
zu stellen.  

Bitte um entsprechende Meldung 
bis Freitag, 22. April 2022 bei 
Bibliotheksleiter Karl Hahn  
( 0680/204 88 78 oder  
 k.hahn@eduhi.at) auch unter 
Bekanntgabe, ob die Medien 
selbst in die Bibliothek gebracht 

werden können (Öffnungszeit: 
jeden Sonntag von 8:30 bis 
11:00 Uhr) oder von uns abge-
holt werden sollen.  
 

Karl Hahn 

Bibliotheksleiter 

Notstromaggregat/Papierspender abzugeben 

Der Pfingstkirtag findet statt 

Der traditionelle Pfingstkirtag 
findet am 6. Juni 2022 statt.  

Jedoch wird dieser Kirtag heuer 
ohne der  schon liebgewonnen 

Gewerbeschau bzw. Oldtimer-
treffen abgehalten.  

Die Organisation hierfür wird 
neu geregelt werden. Wir sind 
zuversichtlich, dass der Pfingst-
kirtag im nächsten Jahr wieder 
im größeren Format abgehalten 
werden kann.  

Die FF-Dimbach bieten im  
Zuge des Kirtags einen Früh-
schoppen an.  

Auch für Geschichteinteressierte 

ist heuer etwas dabei. Herr Da-
niel Garulli wird den Kir tag 
mit einer Ausstellung von  
Alltagsgegenständen, Kleidung 
(Replikate) aus der frühen Eisen-
zeit (Hallstatt C-Zeit) berei-
chern.  

Im nächsten Jahr, im Sommer 
2023, wird Herr Garulli eine 
mehrtägige Veranstaltung orga-
nisieren die sich mit der Steinzeit 
bis Spätmittelalter befassen wird. 
(Multiepochen-Event)  

Pflegebett 
Das Pflegebett der Marktgemeinde Dimbach, 
steht ab Sommer 2022 der Dimbacher Bevölke-
rung wieder zum Verleih zur Verfügung.  

Wer Bedarf an einem Pflegebett hat, kann sich  
am Marktgemeindeamt Dimbach unter   
 (07260) 75 07 melden.  

Asphaltierungen 
Wer Bedarf an privaten  
Asphaltierungen hat, kann 
sich am Marktgemeindeamt 
Dimbach unter  
 (07260/75 07) melden.  

Die Marktgemeinde Dim-
bach hat ein Notstromag-
gregat (Bosch G4700) 
abzugeben.  

Bei Interesse bitte unter 
 (07260) 75 07 melden. 
 
 

Die Marktgemeinde Dim-
bach hat Papierhandtuch-
spender (Firma Hagleiter ) 
abzugeben.  

Bei Interesse, bitte unter  
 (07260) 75 07 melden. 

mailto:k.hahn@eduhi.at
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Wann: Freitag, 
22. April 2022, 
ab 15:00 Uhr 

Wo: Kaufhaus Nah&Fr isch 
Dimbach 

Anmeldung: Niklas Natschke 
 (07262) 533 09 

 
In Kooperation mit der Gesun-
den Gemeinde führt Herr Niklas 
Natschke (Falke-Sehzentrum) 
wieder einen kostenlosen Sehtest 
im Kaufhaus Nah&Frisch Dim-
bach durch. 

 
Nutzen Sie diesen-
Service und er-
sparen Sie sich  
lange Wartezeiten 
für Ihre neue Brille. 

Feuerlöscher Überprüfung 

Am Samstag, den 
30. April 2022  

findet von  
8:00 bis 12:00 Uhr  
im Feuerwehrzeug-
haus Dimbach eine 

Feuerlöscher Überprü-
fung statt. 

Das Gesetz schreibt alle zwei 
Jahre eine Überprüfung der  
Feuerlöscher vor. Diese müssen 
den gültigen Normen entspre-
chen.  

Nehmt daher die Gelegenheit 
einer Überprüfung wahr, da  
heuer wieder Feuerpolizeiliche 

Überprüfungen stattfinden. 

Es werden auch Feuerlöscher 
und Rauchmelder zu günstigen 
Preisen angeboten. 

Die Feuerlöscher werden von  
Friedrich Sponseiler (Wald-
hausen) überprüft.  

Im Zeitraum von 1. April 2022 
bis 30. April 2022 läuft derzeit 
wie im gesamten Bezirk Perg, 
auch in Dimbach, die jährliche 
Flurreinigungsaktion „Hui statt 
Pfui“, bei der die Straßen wieder 
von Müll befreit werden. 

In Zusammenarbeit mit Verei-
nen, Kleingruppen und auch Ein-
zelpersonen werden bevorzugt 
durchgehende Straßenzüge im 
ganzen Ortsgebiet gesäubert. 

Die Vereinsobmänner und diver-
sen Organisationen sind Infor-
miert und einige Strecken wur-

den bereits gereinigt. 

Das persönliche Engagement je-
des einzelnen ist gerade in dieser 
Zeit von großem Wert. 

Sollte jemand nicht persönlich 
angesprochen worden sein, der 
sich aktiv an dieser Aktion betei-
ligen und seinen persönlichen 
Beitrag für Dimbach leisten 
möchte, bitte einfach melden. 
 

Markus Leitner: 

 (0664) 730 543 55  
 m.leitner.4371@gmail.com  

Danke für deine/eure Teilnahme! 
 

Für den Umweltausschuss 

Markus Leitner 

Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“ 

Von Mitte bis Ende Mai 2022 
gibt es wieder die Möglichkeit 
Autowracks abzugeben.  

Die Wracks können,  
 am Betriebsgelände der Firma 

KITZ in Dimbach 96  
abgegeben werden.  

Bitte um Voranmeldung bei  
Andreas Fenster  

unter  (0664) 420 77 32.  

Diese Sammelaktion wird 
schwerpunktmäßig im Frühling 
durchgeführt.  

Die anfallenden Autowracks 
werden bei Bedarf auch der Frei-
willigen Feuerwehr Dimbach zu 
Übungszwecken (Unfall-
simulation, Einsatz Bergeschere) 
zur Verfügung gestellt. 

 

 

Für den Umweltausschuss 

Markus Leitner 

Autowracksammlung 

Sehtest - Professionelle Brillenglas-
bestimmung und individuelle Sehberatung 

mailto:m.leitner.4371@gmail.com


 

 

Bienenfreundliche Gemeinde 

Das Projekt „Bienenfreundliche 
Gemeinde“ wird im Auftrag des 
Landes OÖ vom Bodenbündnis 
in OÖ umgesetzt. Dazu gab es 
im Jänner einen Startworkshop 
im Xaverlhaus. Dieser diente 
vorwiegend der Ideensammlung 
und Planung der weiteren  
Schritte. 

Begleitet wurde dieser Abend 
von Margit Zauner und Georg 
Wiesinger vom Bodenbündnis/ 
Klimabündnis OÖ. 

Für das Projekt wurde eine Pro-
jektgruppe aus Imkern, Landwir-

ten und interessierten Personen 
gebildet, die mit der Umsetzung 
der Ideen aus dem Workshop 
beauftragt wurden. 

Konkrete Aktionen der Pro-
jektgruppe: 
 Errichtung eines Schaubienen-

kasten beim Baumkreis 

 Neue Saatgutspezifikation für 
Bienenweiden 

 Begehung öffentlicher Flä-
chen/Plätze mit einem Land-
schaftsplaner vom 
Klimabündnis OÖ (diese fin-
det am 5. Mai 2022 statt) 

 Anlegen einer Musterblühflä-
che 

Die Projektgruppe arbeitet ehren-
amtlich bzw. unentgeltlich für 
Dimbach – herzlichen Dank  
dafür. 
 

für den Umweltausschuss 

Markus Leitner 
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All jene (Organisationen,  
Firmen, Privatpersonen, usw.), 
die heuer, ein Ferienprogramm  
anbieten möchten, bitte ich die 
Programmpunkte am  

Marktgemeindeamt Dimbach 
achleitner@dimbach.ooe.gv.at, 

 (07260) 75 07 –21 

bis spätestens 13. Juni 2022 zu 
melden. 

 

 

Bei der Meldung sind folgende 
Angaben zu machen: 

 Titel 

 Termin  

 Treffpunkt 

 Kurzbeschreibung 

 Kosten für Teilnehmer 

 Mitzubringen ist … 

 Veranstalter 

 Zielgruppe 

 Anzumelden bei … 

 Anmerkungen 

Ferienprogramm 2022 

v.l.: Margit Zauner (Klimabündnis / Bodenbündnis OÖ); Rudolf Freinschlag (Amtsleiter, Imker); Christoph Leitner (Ortsbauernobmann, Vizebürger-
meister); Manfred Fenster (Bürgermeister); Philipp Kastenhofer (Obmann Stv. Imkerverein); Harald Siegl (Obmann Imkerverein); Markus Leitner 
(Umweltausschuss); Josef Wiesinger (Altbürgermeister); Michael Hader (Kassier Imkerverein); 
nicht am Bild: Georg Wiesinger (Klimabündnis / Bodenbündnis OÖ) 
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Gemeinderatssitzung vom 16. März 2022 

 Bericht des Prüfungsausschusses 

Der Bericht des Prüfungsausschussobmannes 
wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 Nachtragsvoranschlag 2021, Prüfbericht 

Der Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft 
Perg für den Nachtragsvoranschlag 2021  
wurde zur Kenntnis genommen.  
 

 Rechnungsabschluss 2021; Beschluss 

Der Rechnungsabschluss 2021 wurde vom  
Gemeinderat beschlossen. Das Ergebnis der 
laufenden Geschäftstätigkeit weist einen  
Überschuss in Höhe von EUR 10.000,00 auf, 
welcher der Rücklage (Überdachung Xaverl-
haus) zugeführt wird. Der Schuldenstand pro 
Kopf beträgt EUR 1.426,55. 
 

 Eröffnungsbilanz gemäß §38 VRV2015;  
Änderung Beschluss 

Die Korrektur der Eröffnungsbilanz gemäß 
§  38 VRV2015 wurde beschlossen. Die Ände-
rungen betrafen die Beteiligungen der Markt-
gemeinde Dimbach. 
 

 Flächenwidmungsplanänderung 2.34, Dim-
bachreith 20, Photovoltaikanlage, Einleitungs-
beschluss 

Für die Flächenwidmungsplanänderung 2.34; 
Dimbachreith 20, Photovoltaikanlage, wurde 
der Einleitungsbeschluss gefasst.  
 

 Siedlungswasserbau Betriebsbaugebiet und  
Luger; Vergabe Arbeiten und Lieferungen und 
Bericht Vergabe 2021 

Betriebsbaugebiet Hornberg: Bisher wurden 
etwa EUR 48.000 investiert. Durch die Umset-
zung in Eigenregie konnten hohe Kosten ein-
gespart werden. 
Siedlungswasserbau Luger: Die Angebote wur-
den dem Gemeinderats zur Kenntnis gebracht. 
 

 Siedlung Brandstetter, Errichtung Siedlungs-
straße 

Der Straßenverlauf (inkl. Leitungstrasse für 
Wasser- und Abwasserleitung, Hochspannung 
und Leerverrohrung für Glasfaserkabel und 
Straßenbeleuchtung) wurde beschlossen.  
Geplant ist die Umsetzung des Projekts in Ei-
genregie. 
 

 F.X.Müllerhaus Tarifordnung Änderung 

Die Tarife für die Benützung des Xaverlhaus 
wurden geringfügig angepasst. Die neue Tarif-
ordnung wurde beschlossen. 

 FF-Dimbach; Anschaffung TLF-B 4000, Ver-
kauf altes TLF und Verwendung Erlös für  
Eigenleistung FF 

Es wurde beschlossen, dass der Erlös aus dem 
Verkauf des alten Tanklöschfahrzeuges für die 
Eigenleistung der Freiwilligen Feuerwehr  
herangezogen wird. 
 

 Parzelle 429/9 KG Dimbach, Beratung über 
Ankauf 

Um eine vorübergehende Einstellungsmöglich-
keit sicherzustellen, wird die Fertiggarage (bei 
Dimbach 16) angemietet. Diesbezüglich  
wurden ein Mietvertrag zwischen der Marktge-
meinde Dimbach und der Raiffeisenbank 
Mühlviertler Alm abgeschlossen. 
 

 Bienenfreundliche Gemeinde; Beratung Blüh-
flächen 

Es wird beschlossen, dass im Anschluss an die 
vegetations- und bienenkundliche Begehung 
mit einem Landschaftsplaner, am 5. Mai 2022, 
über die weitere Vorgangsweise beraten wird. 
 

 Petra Burghofer; Vereinbarung Nutzung Mut-
terberatung 

Mit Frau Petra Burghofer aus Schwertberg 
wurde eine Mietvereinbarung für die Nutzung 
der Mutterberatungsräume abgeschlossen. Frau 
Burghofer wird die Räumlichkeiten für ihre 
Tätigkeit im Bereich der Humanenergetik 
(Bowtech) nutzen.  
 

 Anti-Atom-Komitee, Resolution Taxonomie 

Die Resolution gegen die Aufnahme von 
Atomenergie in die Taxonomie-Verordnung 
wurde beschlossen.  
 

 Bericht Umlaufbeschluss vom 28.02.2022 

Der Beschluss betreffend Bestellung von zwei 
Dienstnehmervertreter in den Personalbeirat 
gemäß Oö GDG wurde im Umlaufweg durch-
geführt. Die Protokollierung der Beschlussfas-
sung vom 28.02.2022 wurde dem Gemeinderat 
zur Kenntnis gebracht.  
 

 DA Flächenwidmungsplanänderung 2.35;  
Dimbach 44; Einleitungsbeschluss 

Der Einleitungsbeschluss betreffend der  
Änderung des Flächenwidmungsplans im  
Bereich Dimbach 44 wurde beschlossen. 

 

Anmerkung: 

Wenn nicht anders angeführt,  
wurden die Beschlüsse einstimmig gefasst. 



 

 

Schäden im Verlauf von Bächen 

Die Gemeinde ist verpflichtet, 
bei Bächen und deren Zubringern 
mindestens einmal jährlich, nach 
der Schneeschmelze, eine Kon-
trolle durchzuführen, Missstände, 
sowie offensichtliche Schäden zu 
protokollieren und den zuständi-
gen Stellen (BH) zu melden. 

Sinn und Zweck dieses gesetzli-
chen Auftrages ist es, den  
Bächen einerseits einen mög-
lichst ungehinderten und gefahr-
losen Wasserabfluss zu gewähr-
leisten und andererseits die an 

Bächen liegenden Grundflächen 
bestmöglich vor Erosion und 
Überflutung zu schützen. 

Die Eigentümer von Grund-
stücken, welche an Bächen  

angrenzen, werden daher   
ersucht, den sie berührenden 
Bachabschnitt zu begehen und 
Verklausungen (z.B. durch 
Holz, Reisig, Schlägerungs-
rückstände, Plastikteile etc.) 
zu entfernen.  

Soweit sie vom Grundbesitzer 
(Bachanrainer) nicht selbst besei-
tigt werden können, sollen Wahr-
nehmungen verlässlich am  
Gemeindeamt gemeldet werden. 

Community Nurse - Gemeindekrankenschwester 
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Das Gesundheitsministerium hat 
eine Aktion gestartet, wo der 
Verbleib der älteren Generation 
so lang wie möglich zu Hause 
ermöglicht werden soll.  

Es handelt sich um eine Unter-
stützung der bereits bestehenden 
Angebote des Roten Kreuzes für 

die nordöstlichen Gemeinden des 
Bezirkes (Dimbach, St. Geor-
gen/W., Pabneukirchen und 
St.  Thomas am Blasenstein).  

Mit dem Angebot der Com-
munity Nurses, was soviel wie  
Gemeindekrankenschwester 
heißt, soll insbesondere der  
Verbleib älterer Menschen im 
eigenen Zuhause unterstützt wer-
den. „Die Betreuenden arbeiten 
von einem Gesundheits– und 
Pflegestützpunkt in unseren vier 
Gemeinden und sind mobil  
unterwegs. 

Die Community Nurses beraten 

Senioren und deren Angehörige 
bei Themen wie Demenz oder 
Fragen der Pflege.  

Das Projekt ist auf 3 Jahre ausge-
richtet und wird mit 100% EU-
Fördermittel finanziert.  
 
Die Stelle einer Community  
Nurse ist momentan auf https://
roteskreuz-
ooe.bewerberportal.at/
Job/176012 ausgeschrieben. 
 
Weiter Information folgen in  
einer nächsten Ausgabe der  
Gemeinde-Information.  
 

Der Mai ist der Geburtsmonat 
vieler heimischer Wildtiere, der 
Feldhasen, Fasane, Rebhühner 
oder Rehe.  

Wenn die Setzzeit, die Zeit der 
Geburt, beginnt, suchen sich die 
Muttertiere ruhige Plätze, u.a. in 
den Wiesen. Das hohe Gras soll 
den Jungtieren ausreichend 
Schutz.  

Doch die wohl größte Gefahr für 
die Jungtiere in den Wiesen stel-

len die Mähwerke der Landwirte 
dar. 

Auf der Website www.fragen-
zur-jagd.at eröffnet der  

OÖ Landesjagdverband interes-
sante Einblicke in die Welt der 
Jägerinnen und Jäger, sowie un-
serer heimischen Wälder und 
Wildtiere. Schauen Sie doch ein-
mal hinein! 

Foto: B. Moser 

Wildrettung zur Mähzeit  

https://roteskreuz-ooe.bewerberportal.at/Job/176012
https://roteskreuz-ooe.bewerberportal.at/Job/176012
https://roteskreuz-ooe.bewerberportal.at/Job/176012
https://roteskreuz-ooe.bewerberportal.at/Job/176012


 

 

Wir weisen regelmäßig in der 
Gemeinde-Information auf die 
Verantwortung der Grund-
eigentümer für die Einhaltung 
des Lichtraumprofiles im  
Bereich von Straßen und Geh-
steigen hin. Diese Information 
stützt sich auf den § 91 der  
Straßenverkehrsordnung 1960.  

Was viele aber nicht wissen ist, 
dass im selbigen Paragraf auch 
folgendes verankert ist: 

„Die Behörde hat die Grundei-
gentümer aufzufordern, Bäume, 

Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche die Verkehrs-
sicherheit, insbesondere die freie 
Sicht über den Straßenverlauf 
oder auf die Einrichtungen zur 
Regelung und Sicherung des 
Verkehrs oder welche die  
Benützbarkeit der Straße ein-
schließlich der auf oder über ihr 
befindlichen, dem Straßenver-
kehr dienenden Anlagen, zB 
Oberleitungs- und Beleuchtungs-
anlagen, beeinträchtigen,  
auszuästen oder zu entfernen“. 

In dieser Formulierung 
ist auch die Einsicht in 
Kreuzungsbereichen, 
welche durch Feld-
früchte, Begrünungen 
etc. eingeschränkt ist, 
beinhaltet. Auch hier ist der  
jeweilige Grundbesitzer  
verantwortlich. 

Darum gilt es darauf zu achten, 
damit es im Schadensfall zB  
infolge eines Verkehrsunfalls zu 
keinen Problemen in Form von 
Regressforderungen kommt. 

Freihalten des Lichtraumes 
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Waldbrandschutzverordnung 

§ 1 

(1) In den Waldgebieten aller 
Gemeinden des Bezirkes Perg, 
sowie in deren Gefährdungsbe-
reichen ist jedes Anzünden von 
Feuer und das Rauchen verbo-
ten.  

(2) Ein Gefährdungsbereich ist 
überall dort gegeben, wo die Bo-
dendecke oder die Windverhält-
nisse das Übergreifen eines  
Bodenfeuers oder eines Feuers 
durch Funkenflug in den benach-
barten Wald begünstigen.  

§ 2 
Waldeigentümerinnen und Wald-
eigentümer dürfen dieses Verbot 
in geeigneter Weise ersichtlich 
machen (§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 
1975). 

§ 3 
Übertretungen dieser Verord-
nung werden nach § 174 Abs. 1 
lit. a) Z. 17 Forstgesetz 1975 mit 
einer Geldstrafe bis zu 7.270,00 
Euro oder mit einer Freiheitsstra-
fe bis zu vier Wochen bestraft. 
Bei Vorliegen besonders  

erschwerender Umstände können 
die beiden Strafen nebeneinander 
verhängt werden. 

§ 4 
Diese Verordnung tritt mit  
23. März 2022 in Kraft und mit 
Ablauf des 31. Oktober 2022  
außer Kraft.  

Verordnung des Bezirkshauptmannes von Perg betreffend den Waldbrandschutz im politischen Bezirk Perg.  
Gemäß § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, i.d.F. BGBl. I Nr. 56/2016, wird verordnet: 



 

 

SILC-Erhebung  

Hiermit informieren wir Sie, dass die Statistik 
Austria im Auftrag des Ministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz (seit Februar bis 
Juli 2022) bundesweit eine Erhebung über 
„Gesundheit und Wohlbefinden“ (SILC = Statis-
tics of Income and Lifing Conditions) in privaten 
Haushalten durchführt.  

Als Entschädigung für das Mitwirken erhalten 
Sie einen Einkaufsgutschein im Wert von 
EUR 15,00.  

Gold bei Audit of Art  

Agnes Freinschlag Dimbachreith 5 (Grasmühle) 
erreichte bei Audit of Art - Abschlussprüfung der 
Landesmusikschule, das Leistungsabzeichen in 
Gold auf der  Trompete. 

Agnes begeisterte die Jury 
gemeinsam mit der Pianistin 
Maria Hinterdorfer-Riegler 
mit einem Programm zwi-
schen Moderne und Barock 
und zeigte besonders mit  
ihrem Klang am Flügelhorn 
und ihrer musikalischen Inter-
pretation ihr Können. 

Agnes Freinschlag ist aktiv beim Musikverein 
Dimbach, musiziert mit dem SBO Perg, Grein-
BRASS und anderen Formationen und diente bei 
der Militärmusik Oberösterreich.  

Ausbildungen 
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ZVE-Erhebung  

Hiermit informieren wir Sie, dass die Statistik 
Austria im Auftrag des Ministeriums für Frauen, 
Familie, Jugend und Integration (seit Oktober 2021 
bis November 2022) bundesweit eine Erhebung 
wieviel Zeit Menschen in Österreich mit Arbeit 
oder Schule, Sport, Freunde und Kultur verbringen 
(ZVE = Zeitverwendungserhebung) in privaten 
Haushalten durchführt.  

Als Entschädigung für das Mitwirken erhalten 
Sie einen Einkaufsgutschein im Wert von 
EUR 35,00.  

Zeckenschutzimpfung 

Die Bezirkshauptmannschaft 
Perg bietet 2 Impfnachmittage 
an, wo die Möglichkeit besteht 
sich gegen FSME impfen zu  
lassen.  

Nähere Information dazu finden 
sich auf der Homepage des Landes Oberösterreich. 
(https://www.land-
oberoesterreich.gv.at/277193.htm)  

Eine Impfmöglichkeit besteht nur  nach Online-
Terminvereinbarung unter  https://www.land-
oberoesterreich.gv.at/online-terminvereinbarung/-
211004  

Für weitere Impfmöglichkeiten möge bitte der 
Hausarzt bzw. die Hausärztin kontaktiert wer-
den.  

www.pixabay.com 

Kapellmeisterin Magdalena Hader wurde von  
Landeshauptmann Thomas Stelzer offiziell das 
Goldene Leistungsabzeichen überreicht. 

Foto: vlnr. Landeskapellmeister Günther Reisegger, Blasmusik-
Bezirksobmann  Georg Fichtinger, Kapellmeisterin Magdalena Hader und 
Landesjugendreferent Christoph Kaindlstorfer (Foto: Musikverein) 

Verleihung Goldenes  
Leistungsabzeichen 

Foto: Landesmusikschule 

Die Altenbetreuungsschule des Landes OÖ beginnt 
im Herbst wieder an drei Schulstandorten - in Linz, 
Baumgartenberg und Gaspoltshofen Ausbil-
dungen Fach-Sozialbetreuung Schwerpunkt 
Altenarbeit incl. Pflegeassistenz, 
Heimhilfelehrgänge beginnen in Linz, Mauerkir-
chen, Kirchdorf und Andorf. 

Bewerbungen für Ausbildungen werden jederzeit 
gerne online entgegengenommen unter 
www.altenbetreuungsschule.at sowie unter 
abs.post@ooe.gv.at. 

Informationen und Anmeldung für Angebote aus 
dem Bildungsprogramm unter 
www.altenbetreuungsschule.at/Fbabs 

Die Marktgemeinde Dimbach gratuliert sehr herzlich  
zu den ausgezeichneten Erfolgen und  

wünscht alles Gute für die weitere musikalische Zukunft.  

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/online-terminvereinbarung/-211004
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/online-terminvereinbarung/-211004
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/online-terminvereinbarung/-211004
http://www.altenbetreuungsschule.at
mailto:abs.post@ooe.gv.at
http://www.altenbetreuungsschule.at/Fbabs
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Stellenausschreibung Firma AgrATool 
Die Firma AgrATool aus Dimbach sucht: 

Ab sofort: 

LKW-Fahrer 

 Arbeitszeit Voll- oder Teilzeit, im Ausmaß von 25-40 Wochenstunden 

 Einsatzgebiet: Ganz Österreich 

 Entlohnung für die Stelle des LKW-Fahrer auf Basis des Kollektivvertrags des Güterbeförderungs-
gewerbes für Arbeiter/innen. Bereitschaft zur Überbezahlung je nach Qualifikation und Erfahrung. 

Genauere Informationen unter www.agratool.at 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:  alois@agratool.at  

Ab sofort:  

Hilfsarbeiter/innen für Maschinenbedienung  
im Schichtbetrieb 

 Teilzeit: 20 Stunden/Woche  
MO-SA: 6:00-10:00, 10:00-14:00, 14:00-
18:00, 18:00-22:00, 22:00-2:00, 2:00-6:00 
wochenweiser Wechsel  

 Entlohnung über dem Kollektivvertrag 

Nähere Auskünfte und Bewerbungen nach telefoni-

scher Terminvereinbarung bei Frau Holzer 

 (07260) 210 56 von 8:00 bis 12:00 Uhr. 

Ab Herbst 2022: 

Lehrling als Kunststoffformgeber  
gesucht. 

 Lehrzeit: 3 Jahre 

 Lehrlingsentschädigung: 
1. Lehrjahr  € 1.000,00 brutto 
2. und 3. Lehrjahr über dem Kollektivvertrag 

 Kosten für den B-Führerschein werden von 
der Firma übernommen. 

Nähere Auskünfte und Bewerbungen nach telefoni-
scher Terminvereinbarung bei Herrn Huber 
 (07260) 210 56  

Ich heiße Petra 
Burghofer, bin 
verheiratet, ha-
be 2 Kinder 
und komme aus 
Schwertberg. 

Ich bin Psycho-
logische Bera-

terin und biete Körperarbeit an.  

Seit 1. April 2022 arbeite ich 
mit der Original Bowen-Technik 
in Dimbach.  

Bowen ist eine Technik mit  
sanften Griffen über Muskeln,  
Faszien und Gelenke. Dadurch 
kann der Körper entspannen und 
er kommt wieder in seine Balan-
ce und die Selbstheilungskräfte 
werden gestärkt.  

Die Bowen-Technik ist hervorra-
gend geeignet, Wohlbefinden 

und Gesundheit zu erlangen und 
zu erhalten. Sie verbessert die 
Lebensqualität und verhilft zu 
mehr Beweglichkeit und innerer 
Ausgeglichenheit.  

Bowen wirkt vor allem unter-
stützend bei:  

 Rückenschmerzen 

 Ischias 

 Wirbelsäulenproblemen 

 Problemen von neugeborenen 
Babys 

 Kopfschmerzen 

 Migräne 

 Gelenksproblemen 

 Stress- und Spannungszustän-
den, Schwangerschaftsbe-
schwerden 

 Schleudertrauma 

 Kiefergelenksprobleme und 

Kieferleiden 
(Zahnregulierungen,..) 

 Verdauungs- und Darm-
störungen 

 und vieles mehr. 

Meine Praxis befindet sich in 
den Räumen der Mutterberatung 
ist jeden dienstags und mitt-
wochs nach Terminvereinba-
rung geöffnet.  

Meine Telefonnummer:  
 (0681) 817 038 54 

Neue Praxis - Petra Burghofer 

Stellenausschreibung Firma Katzengruber 

Foto: privat 

Die Firma Katzengruber Kunststofftechnik GmbH in Dimbach sucht: 
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Das Oö. Baurecht 

Bewilligungspflichtige  
Bauvorhaben 

 Neu-, Zu-, Umbau von Ge-
bäuden 

 Errichtung oder wesentliche 
Änderung sonst. Bauwerke 
unter bestimmten Vorausset-
zungen 

 Änderung des Verwendungs-
zwecks, wenn dadurch zu-
sätzliche schädliche Umwelt-
einwirkungen zu erwarten sind 

 Abbruch von Gebäuden 
(Gebäudeteilen), soweit sie 
an der Nachbargrundgrenze 
mit anderen Gebäuden zusam-
mengebaut sind. 

 Schutzdächer über  50m²  
verbaute Fläche 

 Nebengebäude über  35m² 
(nicht für Wohnzwecke – zB. 
Garage, Gartenhütte) 

 Betriebsgebäude aller  Art 

Anzeigepflichtige  
Bauvorhaben 

 Änderung des Verwendungs-
zwecks bzw. sonstige Ände-
rung oder Instandsetzung unter 
bestimmten Voraussetzungen 

 größere Renovierung von 
Gebäuden 

 Aufstellung von Heizungsanla-
gen 

 Errichtung von Hauskanalanla-
gen oder  Senkgruben 

 Wintergärten 

 Schwimm-/Wasserbecken  
mit einer Tiefe > 1,5 m oder 
einer Wasserfläche > 50 m² 

 Photovoltaikanlagen, thermi-
schen Solaranlagen unter  
bestimmten Voraussetzungen 

 Veränderung der  Höhenlage 
im Bauland um mehr als 1,5 m 

 eingeschoßige Nebengebäude 
bis 35 m² (zB. Gartenhütten, 
Garagen) 

 Schutzdächer bis 50 m² (zB. 
Carports) 

 Abbruch von freistehenden 
Gebäuden 

 Mauern höher  als 1,5 m 

Bewilligungs- und anzeigefreie 
Bauvorhaben 

 Baustelleneinrichtungen für  
die Dauer der Bauausführung 

 Mauern bis zu 1,5 m Höhe 

 Einfriedungen 

 Pergolen 

 Schwimm-/Wasserbecken 
mit einer Tiefe ≤ 1,5 m und 
einer Wasserfläche ≤ 50 m² 

 Photovoltaikanlagen, thermi-
sche Solaranlagen (soweit 
nicht anzeigepflichtig) 

 Innenausbau von bestehen-
den Gebäuden 

 eingeschoßige Nebengebäude 
bzw. Schutzdächer mit einer 
bebauten Fläche bis zu 15 m² 

 Elektro-Ladestationen 

Auch bewilligungs- und anzeige-
freie Vorhaben müssen nach den 
geltenden bau- bzw. raumord-
nungsrechtlichen Bestimmungen, 
insbesondere jenen des Flächen-
widmungsplans ausgeführt wer-
den. 

Eine vorherige Abklärung mit 
der Baubehörde ist daher  
empfehlenswert! 

Vorprüfung 

 Vorab kann der Planentwurf am 
Gemeindeamt von einem Amts-
sachverständigen des Bezirks-
bauamtes überprüft werden. 
Eventuell erforderliche Planer-
gänzungen können so schon vor 
Fertigstellung des Einreichpla-
nes berücksichtigt werden. Be-
sprechungstermine sind mit der 
Bauabteilung zu vereinbaren. 

 Weiters können bei diesem Ter-
min Detailfragen geklärt wer-
den (Bauanzeige oder Baube-
willigung, Nachbarzustimmung 
oder -beteiligung, erforderliche 
Stellungnahmen, etc.) 

 

Baubeginn; Bauausführung 

 Wird innerhalb von vier  
Wochen ab Zustellung des Bau-
bewilligungsbescheids kein 
Rechtsmittel eingebracht oder 
auf die Abgabe eines Rechts-
mittels verzichtet, wird die 
Baubewilligung rechtskräftig 
und es kann mit der Bauausfüh-
rung begonnen werden. 

 Zur Ausführung des Bauvorha-
bens ist ein gesetzlich befugter 
Bauführer erforderlich. Dieser 
ist der Baubehörde zur Kennt-
nis zu bringen.  

 
 
 

Erlöschen der Baubewilligung 

 Die Baubewilligung erlischt 
innerhalb von drei Jahren, wenn 
nicht innerhalb dieser Zeit mit 
der Bauausführung begonnen 
worden ist bzw. wenn das Bau-
vorhaben nicht innerhalb von 
fünf Jahren nach Beginn der 
Bauausführung fertig gestellt 
wurde.  

 
Baufertigstellung 

 Die Fertigstellung ist der  
Baubehörde schriftlich mitzu-
teilen (Fertigstellungsanzeige). 

Im Bauverfahren werden folgende Arten von Bauvorhaben unterschieden: 
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Ich hole mir Unterstützung! 
 

Viele Menschen stehen vor psychischen Belastungen, die sie nicht mehr alleine bewältigen können. Sich 
Um langfristig psychisch und körperlich gesund zu bleiben, benötigt es ein gutes Zusammenspiel von 
Körper, Geist und Seele. Kann jemand den eigenen Stress nicht mehr bewältigen, nimmt auch der Körper 
langfristig Schaden! 

Ich weiß nicht mehr weiter 

Es gibt viele Gründe, sich an Expertinnen und Experten für psychische Gesundheit zu wenden z.B. wenn 
einem alles zu viel wird. In Krisenzeiten sind viele Menschen mit Ängsten, depressiver Stimmung und 
Gedanken von Hoffnungslosigkeit konfrontiert. Bestehen gewisse Symptome über mehrere Wochen, deu-
tet dies auf eine Überforderung der Psyche hin. Es ist höchste Zeit sich professionell helfen zu lassen. 

Symptome können sein: 

 Antriebs- und Lustlosigkeit 

 Getrübte Stimmung bis hin zu destruktiven Gedanken und Stimmungsschwankungen 

 Gefühle von Ausgebrannt sein, Energielosigkeit und Müdigkeit 

 Unkonzentriertheit, Vergesslichkeit, ständiges Grübeln 

 Unerklärbare Ängste und Sorgen, Panikattacken 

 Ein- und Durchschlafprobleme 

Sie werden in einer Krise nicht allein gelassen! 

 Als erste Ansprechperson hilft Ihnen Ihre Hausärztin/Ihr Hausarzt und vermittelt weiter zu Fach-
expertinnen und –experten. 

 Die Psychiaterin/der Psychiater klärt z.B. ab, ob und welche psychische oder auch körperliche  
Erkrankung dahintersteckt und behandelt gegebenenfalls medikamentös. 

 Therapeutisch behandeln Psychotherapeutinnen und –therapeuten und Klinische Psychologinnen/
Psychologen. Die beiden Berufsgruppen arbeiten ähnlich. Es geht vorwiegend um die Behandlung 
der Symptome und eine Linderung des Leidenszustandes. In Gesprächen wird gemeinsam an  
Lösungsschritten gearbeitet. 

 Krisentelefone und Notrufnummern bieten ersten Rat und psychologische Hilfestellung. Diese sind 
mit Fachexpertinnen und –experten besetzt, die gerne zuhören und weiterhelfen. Einige Helplines  
bieten auch Beratung mittels Chats an. 

Im Erstgespräch einer Psychotherapie bzw. psychologischen Beratung werden Rahmenbedingungen wie 
z.B. das Honorar, Dauer und Anzahl der Sitzungen geklärt und eine Vertrauensbasis geschaffen.  
Eine gute Beziehung zur Therapeutin/zum Therapeuten ist wesentlich für eine zielführende Behandlung! 
Alle drei oben genannten Berufsgruppen unterliegen der Schweigepflicht! 

Hilfreiche Kontakte 

Krisenhilfe OÖ 
 (0732) 21 77 
www.krisenhilfeooe.at 

Dr. Bärbel Fichtl 
Psychotherapeutin 

4371 Dimbach, Großerlau 32 
 (0650) 91 27 332 
 office@drfichtl.info 

Telefonseelsorge  Notruf 142 
Karin Hofstätter 
Psychotherapeutin 

4360 Grein, Stadtplatz 5 
 (0676) 49 27 600 
 praxis@psychotherapie-
hofstaetter.at 

Pro mente OÖ  (0732) 6996 
Anna Weichsel-
baum 
Psychotherapeutin 

3920 Groß Gerungs, Wiesenfeld 35 
 (0676) 78 08 839 
 anna.weichselbaum@gmx.at 

Demenzberatungsstelle 
Perg 

Fr. Sonja Neuhofer 
 (07262) 544 44 21 

  

Jugendservice Land 
OÖ 

www.fuer-dich-da.at   
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Marktgemeinde Dimbach 

Die Marktgemeinde Dimbach gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und wünscht  
noch viele weitere glückliche Jahre. 

Agnes RIEGLER, Vorderdimbach 18 
85. Geburtstag 

Hermine HADER, Dimbach 44 
85. Geburtstag 

Karl ASCHAUER Gassen 45 
80. Geburtstag 

Christine HINTERSTEINER, Gassen 34 
80. Geburtstag 

Johann PLANK, Dimbachreith 24 
80. Geburtstag 

Franz und Berta HOCHGATTERER, 
Gassen 40  

GODENE HOCHZEIT Ohne Foto 

Gratulationen 

Hermann FURTLEHNER, Dimbach 51 
80. Geburtstag 

Die Marktgemeinde Dimbach gratuliert recht 
herzlich zum Hochzeitsjubiläum und wünscht 

noch viele gemeinsame Jahre.  


